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Herren Bezirksliga

SpVgg Gröningen-Satteldorf II : TSV Neuenstein III 
Samstag, 04.03.2023, 18:30 Uhr

SpVgg Gröningen-Satteldorf II verliert knapp gegen TSV 
Neuenstein III

Mit langem Atem entführten die Gäste des TSV Neuenstein III am vergangenen Samstag in der
Herren Bezirksliga beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei der SpVgg Gröningen-Satteldorf II.
Spielentscheidend war allen voran das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten
konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 13. Saisonspiel des Auswärtsteams, das insgesamt
8 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, setzte das Doppel Traub / Kuch. Nach diesem Erfolg haben die
Spieler um den Einser Felix Traub nun 12 Siege auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Kouril / Schweizer holten mit einem 3:1 gegen Müller / Gao den ersten
Punkt für ihr Team. Schweizer / Fritz gewannen dann ihr Spiel gegen Traub / Kuch sicher mit 3:0.
Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kamen Ellwanger / Hofmann gegen Wagner / Frank dann
besser ins Spiel und gewannen die Partie noch im finalen Durchgang. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Ellwanger / Hofmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Torben Müller war
hingegen Simon Kouril, obwohl er alles gegeben hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Müller zu Ende ging. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
im Anschluss Pascal Schweizer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Felix Traub ab dem ersten
Ballwechsel. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Dietmar Schweizer bekam es nun mit Boyü Gao zu tun und man lieferte sich einen,
vor der Partie anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den
Dietmar Schweizer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auf
dem falschen Fuß erwischte Nico Ellwanger seinen Gegner Steffen Wagner beim eher eindeutigen
Triumph ohne Satzverlust. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es
zu diesem Zeitpunkt 5:2. Daniel Fritz gegen Markus Frank hieß die nächste Partie und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Fünf
Sätze lang hingegen beharkten sich Chris Hofmann und Jakob Kuch, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 5:4. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Felix Traub konnte Simon Kouril anschließend
den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Gekämpft bis zum
Schluss hatte Pascal Schweizer in der Partie gegen Torben Müller. Jedoch musste er trotzdem ein 2:
3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. 15:13
(Schweizer) bzw. 3:1 (Müller) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Dietmar Schweizer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Steffen Wagner. Das musste man neidlos
anerkennen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Nico Ellwanger
bekam es nun mit Boyü Gao zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Nico Ellwanger am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Daniel Fritz beim letztendlich klaren 0:3 gegen Jakob Kuch. Das musste man neidlos anerkennen.
Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Fritz damit auf 16, während er
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bislang 7 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz
ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Chris Hofmann gewann gegen Markus Frank mit 3:2.
Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Kouril / Schweizer und Traub / Kuch, bevor das 2:3 feststand. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SpVgg Gröningen-Satteldorf II am 18.03.2023 gegen den
TSV Gaildorf um Wiedergutmachung, während die Gäste am 11.03.2023 gegen den TSV Rossfeld
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SpVgg Gröningen-Satteldorf II

Doppel: Kouril / Schweizer 1:1, Schweizer / Fritz 1:0, Ellwanger / Hofmann 1:0 
Einzel: S. Kouril 0:2, P. Schweizer 0:2, D. Schweizer 1:1, N. Ellwanger 2:0, D. Fritz 0:2, C. Hofmann
1:1 

 TSV Neuenstein III
Doppel: Traub / Kuch 1:1, Müller / Gao 0:1, Wagner / Frank 0:1 
Einzel: F. Traub 2:0, T. Müller 2:0, S. Wagner 1:1, B. Gao 0:2, J. Kuch 2:0, M. Frank 1:1


